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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 26. August 
Hirsch Apotheke Ilsfeld 
König-Wilhelm-Str. 37, 74360 Ilsfeld  07062 | 62031
Stifts-Apotheke Oberstenfeld 
Großbottwarer Str. 45, 71720 Oberstenfeld  07062 | 8577
Sonntag, 27. August 
Apotheke Palm Marbach 
Markstr. 22, 71672 Marbach a/N  07144 | 5360
Neckar-Apotheke Lauffen 
Körnerstr. 5, 74348 Lauffen a/N  07133 | 960197

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Fr, 25.08.23 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Oberstenfeld 
Mehrzweckhalle in Gronau 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Die Gemeinde Oberstenfeld hat die beste Gesundheitsversorgung  
im Landkreis Ludwigsburg

Die beste Gesundheitsversorgung im Landkreis Ludwigsburg 
gibt es laut aktuellem „Heimat Check“ der Marbacher Zeitung 
in der Gemeinde Oberstenfeld. Dies ist das Ergebnis einer 
Umfrage in allen 39 Kreiskommunen, welche die Zeitung ge-
meinsam mit dem Unternehmen Umfrageheld in den letzten 
Wochen durchführte.
Die Gemeinde Oberstenfeld belegt mit 8,34 Punkten den 
ersten Platz aller Städte und Gemeinden im Landkreis Lud-
wigsburg. Angesichts der nur rund 8.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner in 
Oberstenfeld, Gro-
nau und Prevorst 
ist die Versorgung 
bei uns außeror-
dentlich gut. Nor-
malerweise ist die 
Situation in Kom-
munen unserer 
Größe deutlich 
schlechter.
„Wir freuen uns 
darüber, dass sich 
die Gemeinde 
Oberstenfeld als 

Arzt- und Facharztzentrum des Oberen Bottwartals einen 
Namen gemacht hat und die Bürgerinnen und Bürger dies 
besonders schätzen und anerkennen. Gerne wollen wir uns 
als Gemeindeverwaltung auch weiterhin dafür einsetzen, 
dass die erstklassigen Gesundheitsangebote bei uns erhal-
ten bleiben“, so Bürgermeister Markus Kleemann. Eine gute 
medizinische Versorgung ist entscheidend für die individu-
elle Lebensqualität, aber auch für unsere Gesellschaft als 
Ganzes.

Panorama Oberstenfeld, Gronau und Prevorst Foto: Dr. Qingwei Chen

INFOS AUS DEM RATHAUS
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Die Gemeinde Oberstenfeld ist gemeinsam mit Kommunen 
und Organisationen aus anderen Partnerländern Teil eines 
für junge Menschen im Alter zwischen 16 und 30 Jahren aus-
gelegten Erasmus+ Projektes der Europäischen Union (EU). 
Erasmus+ soll lebenslanges Lernen fördern, nachhaltiges 
Wachstum ermöglichen, sozialen Zusammenhalt und die eu-
ropäische Identität stärken sowie Innovationen vorantreiben. 
Im Zentrum des Programms stehen dabei die Themen Inklusi-
on und Vielfalt, Digitalisierung, politische Bildung und Nach-
haltigkeit, die eng miteinander verbunden sind. Alle Aktivitä-
ten werden komplett von der EU finanziert.
Im Juni 2023 fand im Rahmen dieses Projektes der erste Vor-
Ort-Austausch in unserer süditalienischen Partnergemeinde 
Verbicaro statt und nun folgte das zweite Treffen in Bulgari-
en. Dazu reiste eine zehnköpfige Delegation von Sonntag, 13. 
August bis Donnerstag, 17. August 2023 nach Samokov, eine 
etwa 36.000 Einwohner große Kommune rund eine Stunde 
südlich der bulgarischen Hauptstadt. Die Gruppe bestand aus 
acht Vertreterinnen und Vertretern aus Oberstenfeld, Gronau 
und Prevorst im Alter zwischen 17 und 23 Jahren und wurde 
von Bürgermeister Markus Kleemann und einer weiteren Be-
gleitperson aus der Verwaltung betreut.

Dabei war es das Ziel, dass die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in verschiedenen Kreativworkshops in länderübergreifen-
den Gruppen sprachliche und kulturelle Barrieren überwin-
den. Die Mitreisenden konnten dabei ihre Kommunikation auf 
Englisch verbessern sowie Kontakt mit jungen Menschen aus 
anderen europäischen Kulturkreisen knüpfen und mehr über 
die Lebenssituationen und gesellschaftlichen Herausforde-
rungen in den jeweiligen Heimatländern erfahren. Stellte es 
am Anfang erstmal eine Hürde dar, die eigene Komfortzone 
zu verlassen und mit fremden Personen auf Englisch zu kom-
munizieren und gemeinsam Aufgaben zu lösen, entwickelten 
sich die Gespräche im Laufe der Tage ganz offensichtlich im-
mer besser und manche sind über sich hinausgewachsen und 
konnten persönliche Hemmschwellen überwinden.
Die verantwortlichen Leiter der Projektteilnehmer hatten 
während des Aufenthalts zudem die Möglichkeit, sich im ört-
lichen Rathaus mit Bürgermeister Wladimir Georgiev und sei-
ner ersten Stellvertreterin auszutauschen. Bei dem zweistün-
digen Gespräch ging es vor allem über Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in den örtlichen Verwaltungsstrukturen in den 
Teilnehmerstaaten sowie um die Bewältigung des Fachkräfte-
mangels, der überall ein Problem darstellt.
Mit vielen neuen Eindrücken und Erfahrungen möchten wir 
uns zurück in Deutschland besonders bei den Organisatoren 
vor Ort in Bulgarien sowie vor allem auch bei der Verwaltung 
in unserer Partnergemeinde Verbicaro, die das Projekt in die 
Wege geleitet hat, die Federführung innehat und unter ande-
rem auch dieses Mal die Buchung und Abrechnung der Flüge 
aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer übernahm, bedanken.

Bürgermeister Markus Kleemann im Gespräch mit Wladimir Georgiev, 
Bürgermeister von Samokov

Vorstellungsrunde der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Der Aufenthalt in Bulgarien war darauf ausgerichtet, den inter-
kulturellen Dialog, die Zusammenarbeit und den Austausch 
untereinander zu fördern. Neben der Delegation aus der Ge-
meinde Oberstenfeld waren junge Menschen aus Gemeinden 
in Bulgarien, Italien und Spanien mit vor Ort. Die Organisato-
ren legten dieses Mal den Schwerpunkt auf das Thema Kunst. 

Workshop zur Seidenmalerei

Die Delegation der Gemeinde Oberstenfeld gemeinsam mit der De-
legation aus unserer Partnergemeinde Verbicaro

Erasmus+ Austausch in Bulgarien
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Postagentur Oberstenfeld: 
Wir bitten um Beachtung  
der Urlaubsöffnungszeiten

Von Montag, den 14. August 2023 
bis Samstag, den 9. September 2023
ist die Postagentur nur vormittags  
von 9 bis 12 Uhr geöffnet!

Postagentur Oberstenfeld
Eisenbahnstr. 3
71720 Oberstenfeld

Baugebiet Dürren IV - Nur noch 4 verfügbare Bauplätze -  
Die 2. Bewerbungsrunde startet!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Im Baugebiet Dürren IV stehen noch 4 freie Bauplätze zur Ver-
fügung, daher starten wir die 2. Bewerbungsrunde!
Ab 1. September 2023 bis einschließlich 15. Oktober 2023 
können Sie sich über das Portal „Baupilot“ auf unsere wunder-
schön gelegenen Bauplätze bewerben.
Hierfür füllen Sie bitte online den Bewerbungsfragebogen 
wahrheitsgemäß aus. Die Vervollständigung bzw. Aktualisie-
rung der erforderlichen Anlagen und Nachweise ist per Up-
load spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist über das 
Portal „Baupilot“ möglich. Anlagen und Nachweise, welche 
nicht fristgerecht eingehen, werden ausgeschlossen, d.h. die 
möglichen Punkte werden nicht berücksichtigt.
Personen, die sich bereits auf der Interessentenliste eingetra-
gen haben, werden vom Portal „Baupilot“ automatisch infor-
miert.

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird die Vollständigkeit der 
Bewerbungsunterlagen geprüft. Im Anschluss daran wird 
der Bewerbungsfragebogen in einem zweiteiligen Verfahren 
anhand der Vergabekriterien für Bauplätze für Ein- und Zwei-
familienhäuser sowie Doppelhäuser bepunktet. Somit wird 
eine Rangliste erstellt. Maßgebend für die Platzziffer in der 
Rangliste ist die Höhe der erreichten Punktzahl. Bei Punkte-
gleichheit entscheidet das Los, hierfür wird bei Bedarf ein No-
tar beauftragt. Anschließend daran erfolgt entsprechend der 
Platzziffer die konkrete Bauplatzauswahlabfrage (Prioritäten-
abfrage), d. h. die zum Zuge gekommenen Bewerber können 
ihre Prioritäten festlegen.

Wichtig: Da die Vergabe der Bauplätze im zweiteiligen Ver-
fahren erfolgt, möchten wir darauf aufmerksam machen, dass 
eine Prioritätenabfrage der Bauplätze erst zu einem späteren 
Zeitpunkt erfolgt.

Vermessungsarbeiten  
in Gronau
In der Zeit vom 25. August 2023 bis 22. Dezember 2023 
finden im Landkreis Ludwigsburg Vermessungsarbeiten 
statt.

Betroffen ist im Ortsbereich Oberstenfeld die Ortsdurch-
fahrt Gronau Richtung Kurzach bis zur Abzweigung 
Richtung Prevorst.

Es kann hier zu Beeinträchtigungen des Verkehrs kommen.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Gemeinsamer Gutachterausschuss Bottwartal und Umgebung  
beschließt Bodenrichtwerte mit Stichtag 1. Januar 2023

Die Bodenrichtwerte sind auf unserer Homepage unter https://
www.oberstenfeld.de/start/Arbeiten_Wohnen/Gutachteraus-
schuss.html veröffentlicht und abrufbar.
Weiterhin können Sie die Bodenrichtwerte auch unter 
https://www.gutachterausschuesse-bw.de abfragen.

Erläuterungen zu den Bodenrichtwerten des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses Bottwartal 
und Umgebung Stichtag 01.01.2023
Gesetzliche Bestimmungen
Bodenrichtwerte werden gemäß § 193 Abs.5 BauGB vom zu-
ständigen Gutachterausschuss für Grundstückswerte nach den 
Bestimmungen der Gutachterausschussverordnung des Landes 
Baden-Württemberg, des Baugesetzbuches, der ImmoWertV 
2021 (gültig ab 2022) sowie der Bodenrichtwertrichtlinie 2011 
ermittelt. Die Bodenrichtwerte wurden zum Stichtag 01.01.2023 
ermittelt und am 17.05.2023 beschlossen.
Begriffsdefinition Bodenrichtwert
Der Bodenrichtwert ist ein durchschnittlicher Lagewert des Bo-
dens in € / m² für eine Mehrheit von Grundstücken, für die im 
Wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse innerhalb 
einer Bodenrichtwertzone vorliegen. Er bezieht sich auf Grund-
stücke mit gebietstypischen Eigenschaften. Verkehrswerte kön-
nen im Einzelfall nur durch Gutachten ermittelt werden. 
Bodenrichtwerte wurden für bebautes und baureifes Land sowie 
landwirtschaftlich genutzte Flächen, Bauerwartungs- und Rohbau-
land ermittelt. Die Bodenrichtwerte werden in überwiegend bebau-
ten Gebieten mit dem Wert ermittelt, der sich ergeben würde, wenn 
die Grundstücke unbebaut wären. Bodenrichtwerte beziehen sich 
grundsätzlich auf altlastenfreie und abgabenfreie Grundstücke. So-
weit es sich um abgabenpflichtige Bodenrichtwerte (z. B. Bauerwar-
tungs- und Rohbauland) handelt, sind diese gekennzeichnet.
Für Grundstücke, die in Sanierungsgebieten liegen, sind die städ-
tebaulichen Sanierungsmaßnahmen nicht berücksichtigt. Hier 
sind die entsprechenden Bewertungsansätze zu beachten.
Eventuelle Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von der 
Mehrheit der Grundstücke in der Bodenrichtwertzone hinsicht-
lich der wertbestimmenden Merkmale (z. B. Lage, Art und Maß 
der Nutzung, Form, Immissionseinflüsse, Erschließungszustand, 
der beitrags- und abgabenrechtliche Zustand etc.) bewirken ent-
sprechende Abweichungen vom Bodenrichtwert und sind bei 
der Ermittlung des Verkehrswertes (Marktwert) des zu bewerten-
den Grundstücks zu berücksichtigen. 
Für Grundstücke, die im Grenzbereich zweier oder mehrerer Boden-
richtwertzonen liegen, ist eine sachverständige Ableitung von Boden-
werten unter Berücksichtigung der wertbeeinflussenden Umstände 
auch über Bodenrichtwertzonen hinweg notwendig. Selbiges gilt 
auch für Grundstücke, die in 2 Bodenrichtwertzonen liegen.
Die Bodenrichtwertzonen wurden vom Gemeinsamen Gutach-
terausschuss in freier Würdigung von Art und Maß der baulichen 
Nutzung, den Immissionseinflüssen sowie der Lage festgelegt.
Die Bodenrichtwerte gelten nicht für die in einer Richtwertzone 
gelegenen Verkehrsflächen sowie etwaige Grundstücksflächen, 
die baurechtlich nicht nutzbar sind. Die Zonen enthalten auch 
nicht marktfähige Grundstücke, also Flächen, die ausschließlich 
dem Gemeinbedarf dienen, öffentliche Grün- und Spielplatzflä-
chen sowie Ver- und Entsorgungsflächen (z. B. Stromumspann-
stationen) und evtl. Nutzungsarten, die ganz oder teilweise der 
Kategorie „sonstige Flächen“ (z. B. Schutzgebiete und etwaige 
Überschwemmungs- oder Hochwasserflächen, etc.) zuzuordnen 
sind. Hier findet der Richtwert auch keine Anwendung.
Verkehrswerte solcher Grundstücksflächen bzw. Grundstücksteil-
flächen sind im Einzelfall individuell sowie sach- und marktge-
recht zu ermitteln.

Für Bauerwartungs- bzw. Rohbaulandflächen wurde der Boden-
richtwert ausgehend vom Planungs- und Entwicklungsstatus 
zum Stichtag sowie der Lage festgelegt.

Flächen der Landwirtschaft und Außenbereiche
Die Bodenqualitäten sind innerhalb des Zuständigkeitsbereichs 
des Gemeinsamen Gutachterausschusses (Gemarkungsgebiet) 
unterschiedlich. Daher war es dem Gemeinsamen Gutachter-
ausschuss nicht möglich, aus den vorliegenden Kaufpreisdaten 
Wertabhängigkeiten von der Grünland- bzw. Ackerzahl der Bo-
denschätzung zu ermitteln. Abweichungen durchschnittlicher 
Grundstücksmerkmale (z. B. Acker-/Grünlandzahl, Waldschatten, 
Hofentfernung, Flächennachfrage, Schutzgebiet) sind, sofern im 
Einzelfall erforderlich, sachverständig zu würdigen.
Die Differenzierung des Außenbereichs erfolgt in unbebaute Flä-
chen (Acker, Grünfläche, Unland, Weinberg, Wald, Gartenland) 
sowie bebaute Flächen.
Bodenrichtwerte für Grünflächen wurden unterteilt in Wiesen 
(reine Mähwiesen / landwirtschaftliche Ertragsflächen), Obst-
baumwiesen (eher im Fokus des privaten Käufers – keine land-
wirtschaftlichen Ertragsflächen) sowie private Grünflächen inner-
orts (Bauverbot und daher untergeordnet zu Baulandflächen).
Bodenrichtwerte für Weinberge werden lediglich ohne die Be-
stockung ausgewiesen, da die Bestockung (Alter und Art) erheb-
lich auf den Marktwert einwirkt.
Bodenrichtwerte für Waldflächen werden lediglich ohne Baum-
bestand ausgewiesen, da der Baumbestand (Alter und Art) er-
heblich auf den Marktwert einwirkt.
Unter Gartenland sind Kleingärten bzw. Kräutergärten gemeint, 
die zum überwiegenden Anbau von Obst und Gemüse für den 
Eigenbedarf genutzt werden.
Bebaute Flächen im Außenbereich unterteilen sich in Wochen-
endhausgebiete, Gartenhausgebiete, Splittersiedlungen / Wei-
ler, Bebauung im Außenbereich und Hofstellen / Aussiedlerhöfe. 
Wochenendhausgebiete und Gartenhausgebiete sowie Klein-
gartenanlagen werden in der Bodenrichtwertkarte mit dem Zo-
nenverlauf gemäß Bebauungsplan bzw. Flächennutzungsplan 
dargestellt. Für Grundstücke, die außerhalb dieser dargestell-
ten Zonen liegen, sind die Bodenrichtwerte nicht anwendbar. 
Für diese Grundstücke ist die Legalität der Bebauung zu prüfen 
(Landschaftsschutz, Naturschutz usw.).
Für Hofstellen / Aussiedlerhöfe nach § 35 BauGB sowie Splitter-
siedlungen im Außenbereich nach § 34 BauGB bezieht sich der 
Bodenrichtwert lediglich auf den Anteil der Wohnbebauung, d. h. 
auf die Grundstücksfläche bis maximal das 5-fache der bebauten 
Fläche des nicht land- und forstwirtschaftlich genutzten Gebäu-
des (insbesondere Wohngebäude).

Flächen in Gewerbegebieten
Bei der Ermittlung der Bodenrichtwerte innerhalb von Gewer-
begebieten wurden differenzierte Nutzungsarten innerhalb der 
jeweiligen Bodenrichtwertzone berücksichtigt (z. B. Gewerbe mit 
Wohncharakter, Gewerbe mit Infrastrukturaspekten oder produ-
zierendes Gewerbe).

Weiteres
Straßenabschnitte und Brückenbauten, die sich in der Planung 
oder im Bau befinden, sind durch eine vereinfachte grafische Dar-
stellung in den Bodenrichtwertkarten berücksichtigt. Als Daten-
basis dienten Angaben des Landratsamtes Ludwigsburg.

Haftungsausschluss
Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, den 
Baugenehmigungs-, den Landwirtschaftsbehörden oder dem 
Gemeinsamen Gutachterausschuss bzw. dessen Geschäftsstelle 
selbst, können weder aus den Bodenrichtwerten, den Abgren-
zungen der Bodenrichtwertzonen, noch aus den sie beschreiben-
den Attributen abgeleitet werden.
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Urlaubsfeeling auf der Beachparty 2023!

Nach ursprünglich wetterbedingter Absage Anfang August 
fand nun an unserem Ersatztermin zwei Wochen später unse-
re mittlerweile jährliche Beachparty statt. Diese Entscheidung 
war goldrichtig, das Wetter passte und die Stimmung war per-
fekt. Weit mehr als 1000 Gäste nahmen unser Angebot an. Die 
Stimmung war vor allem dank DJ.STEVE.R. ausgelassen. Mit 
seiner Musik und seinen Aktionen brachte er die Menge ge-
konnt zum Tanzen. Schon traditionell konnten wir uns wieder 
auf die gute Zusammenarbeit mit dem Kulturverein Oberes 
Bottwartal verlassen, welcher sich zuverlässig um Technik und 
Musik kümmerte.
Viele Besucherinnen und Besucher wurden zudem von der 
Möglichkeit des Nachtschwimmens angezogen. Durch die Be-
leuchtung des Freibades mit Fackeln und Feuerschalen wurde 
eine einzigartige und tolle Atmosphäre geschaffen. Kinder 
und Erwachsene freuten sich gleichermaßen über die Gele-

genheit, bei Nacht vor Ort zu sein und sich bei sommerlichen 
Temperaturen abzukühlen, zu rutschen oder sich im Wellness-
bereich verwöhnen zu lassen.
Ein besonderer Dank geht an das Deutsche Rote Kreuz, das 
engagierte Team des Mineralfreibades sowie an alle Rettungs-
schwimmerinnen und Rettungsschwimmer, deren Bereit-
schaft und Einsatz es ermöglichten, ein solches Event sicher 
und erfolgreich durchzuführen. Ihre unermüdliche Arbeit und 
ihr Engagement trugen maßgeblich zum Gelingen der Veran-
staltung bei.
„Die Beachparty 2023 war ein voller Erfolg. Es war eine unver-
gessliche Nacht voller Musik, Tanz und Schwimmen. Wir freu-
en uns darauf, auch im nächsten Jahr wieder ein solches Event 
zu veranstalten und hoffen, dass wir auch dann wieder sehr 
viele Besucherinnen und Besucher begrüßen dürfen“, so der 
Zweckverbandsvorsitzende Bürgermeister Markus Kleemann.

Fotos: Dr. Qingwei Chen
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

SEPTEMBER 2023
WANN WAS WO WER
Freitag, 1.9.2023
16:00 – 19:00 Uhr

Backtraum – Backtreff der  
Landfrauen Oberstenfeld

Backhäusle Gronau
Anmeldung erforderlich

Landfrauenverein Oberstenfeld

Samstag, 2.9.2023
11:00 – 23:00 Uhr und
Sonntag, 3.9.2023
11:00 – 19:00 Uhr

Schafwoll – Festival In den Dorfwiesen in 
Oberstenfeld Gronau

Milchschafhaltervereinigung

Donnerstag, 7.9.2023
19:00 Uhr

Qigong im Grünen –  
weiterführende Übungen

Wird noch bekannt  
gegeben

Landfrauenverein Oberstenfeld

Sonntag, 10.9.2023
10:00 Uhr

Schützenfest Schützenhaus Gronau TSV Gronau 1911 e.V –  
Abteilung Sportschützen

Dienstag, 12.9.2023
12:00 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus  
Oberstenfeld

Krankenpflegeförderverein 
Oberstenfeld e.V.

Donnerstag, 14.9.2023
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag Bürgertreff Goldener Herbst

Samstag, 16.9.2023 Altpapiersammlung Oberstenfeld, Gronau und 
Prevorst

Christliche Pfadfinder  
Oberstenfeld

Samstag, 16.9.2023 Sommerfest Tennisanlagen  
am Tennisheim

TC Oberstenfeld e.V.

Samstag, 16.9.2023 Einschulung Bürgerhaus Oberstenfeld Lichtenbergschule Oberstenfeld

Sonntag, 17.9.2023
10:30 Uhr

Festgottesdienst zum  
Kirchweihfest – Caritassonntag

Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Dienstag, 19.9.2023 Betriebsausflug Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Donnerstag, 21.9.2023
15:30 Uhr

Betriebsbesichtigung des  
Asphaltmischwerks in Heilbronn 
mit anschließendem Besenbesuch 
in Oberstenfeld

Näheres wird noch bekannt 
gegeben
Anmeldung erforderlich

Landfrauenverein Oberstenfeld

Freitag, 22.9.2023
19:00 – 21:00 Uhr

2. Kleidertauschparty Katharinensaal  
im Stiftsgebäude

Gemeinde Oberstenfeld

Mittwoch, 27.9.2023
14:30 Uhr

Landfrauentreff am Nachmittag Bürgertreff Landfrauenverein Oberstenfeld
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SO BITTE NICHT!

Wilder Müll Wanderparkplatz Prevorst
Unter dieser Rubrik möchte die Gemeindeverwaltung über 
rücksichtsloses Verhalten im Gemeindegebiet informieren 
und die Bevölkerung zu aktuellen Themen sensibilisieren.
Wieder einmal wurde uns 
mitgeteilt, dass illegal 
Müll entsorgt worden ist. 
Dieses Mal ist der Wan-
derparkplatz an der Stra-
ße zwischen Prevorst und 
Stocksberg betroffen.
Es handelt sich hier um 
Verpackungsmüll, der in 
die Gelbe Tonne gehört.
Wir weisen darauf hin, 
dass in privaten Haushal-
ten anfallender Müll zwin-
gend über die privaten 
Müllbehälter zu entsorgen 
ist. Das Entsorgen von 
Hausmüll über öffentliche 
Mülleimer stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar.
Zudem ist illegal entsorgter Müll in der Natur und gerade am 
Waldrand eine Gefahr für die dort lebenden Tiere und auch für 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Erholung in der Natur su-
chen, ist dies kein schöner Anblick.
Wenn Sie hier irgendwelche Beobachtungen gemacht haben 
oder Hinweise zur illegalen Müllentsorgung haben, wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung an Frau Knautz unter 
07062 | 261- 58 oder knautz@oberstenfeld.de.
Vielen Dank.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 31. August 2023

um 19:00 Uhr im Bürgertreff in Oberstenfeld

TOP Thema
1 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage  

und Terrassenüberdachung auf dem Grundstück 
 „Am Schloßberg 73“, Flst. Nr. 5755, in Oberstenfeld

2 Einbau zweier Dachgauben auf dem Grundstück  
„In den Klären 22“, Flst.-Nr. 3985/2 in Oberstenfeld

3 Einbau einer Einliegerwohnung im UG sowie Errichtung 
eines Carports für zwei PKW auf dem Grundstück  
„Martin-Luther-Straße 42“, Flst.- Nr. 1945/6 in Oberstenfeld

4 Errichtung eines Pools auf dem Grundstück  
„Am Schafhaus 28“, Flst. Nr. 3963/1, in Oberstenfeld

5 Bekanntgaben
6 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 23. August 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle Juli
Sterbefälle
06.07.2023  Claudia Annette Bauer, geb. Dölz, 50 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Helfenberger Straße 1
13.07.2023  Dietmar Ladislaus Moys, 72 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Siedlungsstraße 22
18.07.2023  Horst Werner Johann Grosser, 82 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 42

Eheschließungen
07.07.2023  Andrè Beck und Alisa Rossmanith
15.07.2023  Christian Schnepper und Lisa Marie Fischer

Geburten
19.05.2023  Levi Alexander Schönherr, 
     Sohn von Jannik Schönherr und Kristin Schönherr, 

geb. Schwarz

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld

27.08.  Ellen Kori,    75 Jahre
31.08.  Hans Spathelf,  75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:
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Oberstenfeld
29.08.  Marie-Josephe und Thomas Wöhler,  
  Goldene Hochzeit
30.08.  Lenie und Wilhelm Stocker,  
  Diamantene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

O KI FE PRO

Veranstaltungen in der 6. Ferienwoche
Unten seht Ihr die Veranstaltungen für die 6. Ferienwoche.
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn schließt die Anmeldung über 
das Portal des OKiFePro. Wir werden Veranstaltungen mit noch 
freien Plätzen auf der Startseite des OKiFePro-Portals veröffentli-
chen. Die Anmeldung für diese Plätze erfolgt dann über die Ver-
anstalter direkt. Deren Ansprechpartner und Kontaktdaten findet 
Ihr unter dem Reiter „Programmliste“ unter der gewünschten Ver-
anstaltung.

Foto: froxx/iStock/ThinkstockFoto: froxx/iStock/Thinkstock
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Und bitte dran denken: Falls Ihr an einer Veranstaltung nicht 
teilnehmen könnt, denkt daran und meldet Euch beim Veranstal-
ter ab, damit die Kinder, die auf der Warteliste stehen, mitmachen 
können.
Datum Nr.  Veranstaltung
Mi, 30.08. 53  Trailrunning an der Krugeiche (II)
Do, 31.08. 34  Mit dem Jäger in den Wald
Sa, 02.09. 54  Segel- und Motorflieger
Sa, 02.09. 55  's Häusle isch gfalle

Die Veranstaltung Nr. 34, mit dem Jäger in den Wald, wurde wet-
terbedingt auf Donnerstag, den 31. August 2023 verschoben.
Das OKiFePro-Team wünscht eine erfolgreiche und reibungslose 
Veranstaltungswoche.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Sonntag, 27. August 2023  
Architekturführung in der Alexanderkirche in Marbach
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Alexanderkirche, Am Alten Markt 
71672 Marbach am Neckar
Preis: Eintritt frei. Spenden werden gerne entgegengenommen.
Die spätgotische Alexanderkirche, erbaut 1450–1490, gilt als eine 
der schönsten Hallenkirchen in Süddeutschland. 2005 erhielt sie 
die weltweit letzte noch erhaltene dreimanualige Voit-Orgel von 
1868. Die Schillerglocke Concordia auf dem Turm ist ein Geschenk 
der deutschstämmigen Bewohner Moskaus zum 100. Geburtstag 
Schillers. Ohne Anmeldung.

Sonntag, 3. September 2023  
Manufaktur für Feines Mörsel - Trüffel Spaziergang
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Gottlieb-Schulz-Str. 40, 71717 Beilstein
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 20,00 pro Person.
Programm: Begrüßung, Infos zu Trüffeln allgemein, Blick ins Mi-
kroskop, Spaziergang zur Truffiere, praxisnahe Infos zu Aufbau 
und Pflege einer Anlage, Suche mit dem Trüffelhund, uvm. Festes 
Schuhwerk
Anmeldung: Tel. 0152/36116721 oder Kontaktformular auf der 
Website www.destillaterlebnisfuehrer.de/kontakt

Sonntag, 3. September 2023  
Führung durch die Burg Lichtenberg
Treffpunkt: 14 Uhr, Am Tor der Burg Lichtenberg, 
71720 Oberstenfeld, Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00
Hoch über Oberstenfeld erhebt sich auf der Spitze eines schma-
len Ausläufers der Löwensteiner Berge die um 1200 erbaute Burg 
Lichtenberg. Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine der 
besterhaltenen Anlagen die Entwicklung einer Burg vom Hoch-
mittelalter bis zur Neuzeit.
Führung mit Rainer und Matthias Wiedmann.
Anmeldung: bei der Geschäftsstelle der Tourismusgemeinschaft 
unter Tel. 07144/102-375 erforderlich.

Sonntag, 3. September 2023  
Genusserlebnistour „Käse, Wein und Wengerthäusle“ 
im Bottwartal
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle, Heerstraße, 
71711 Murr, Dauer: ca. 4 Std.
Preis: € 46,00 pro Person (inkl. Getränke und Verköstigung)
Auf einer gemütlichen Wanderung geht es durch die Weinberge 
in Murr. Bei den romantischen Wengerthäusle und der histori-
schen Honatskelter erleben Sie, wie verschiedene Käsespeziali-
täten in Verbindung mit edlen Weinen einen kulinarischen Hö-
hepunkt bilden. Sie erfahren viel vom Württemberger Wein, zum 
Weinbau und von unserer Kulturlandschaft. Und zum Schluss 
klingt unsere Tour mit Rotwein bei Lagerfeuerromantik aus.
Anmeldung: Tel. 07144/22077 oder lohfink@t-online.de.

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Machen Sie bei den Naturpark-Vespertouren  
mit und erkunden kulinarisch den Schwäbisch-
Fränkischen Wald

 
 Foto: Naturpark Archiv

Bei den Vespertouren 
können die Teilneh-
menden die Vielfalt 
des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald 
erwandern und dabei 
regional erzeugte Köst-
lichkeiten genießen. 
Und so funktionieren 
die Naturpark-Vesper-
touren: Den Hof oder 
Betrieb aussuchen, di-
rekt bei den Anbietern 
3–5 Tage vorher bestel-
len, am Sonntag das 
Vesperpaket abholen 
und loswandern!
„Mit den Vespertouren 
werden im Naturpark 
wirtschaftende Betrie-
be unterstützt“, so Pro-
jektmanagerin Sabine 
Rücker von der Natur-
park-Geschäftsstelle. 
Auf diese Weise ent-
stehen regionale Wert-
schöpfungsketten und die Teilnehmer tragen zum Erhalt unserer 
Kulturlandschaft bei. So wird die regionale Erzeugung von Lebens-
mitteln und die damit verbundene Landschaftspflege unmittelbar 
und schmackhaft vermittelt. Durch örtliche Vermarktung und kur-
ze Transportwege werden Klima und Umwelt geschont und mit 
jedem Kauf die bäuerlichen Strukturen unterstützt.
Am Sonntag, 10. September 2023 bieten folgende Höfe und Be-
triebe ein Naturpark-Vesper an:
• Weingut Koppenhöfer, Löwenstein-Rittelhof
• Gasthof Siller, Spiegelberg-Vorderbüchelberg
• Obstbau Schleicher, Pfedelbach-Hinterespig
• Kartoffel Heinz, Murrhardt-Fornsbach
Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Angebot aus eigenen und 
regionalen Produkten zusammen. Vom selbstgebackenen Brot 
über Wurst und verschiedene Käsesorten, Gemüse, Obst, Secco, 
Limonaden und mehr. Einige Betriebe bieten auch vegetarisches 
oder Kindervesper an. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei!
Dem Vesper liegt ein Wandervorschlag des Naturparks bei. Die 
Tour startet an dem jeweiligen Betrieb oder in der näheren Um-
gebung. Die Wandervorschläge können ebenfalls über das Tou-
renportal Q-vadis auf das Mobilgerät heruntergeladen werden. 
Die Betriebe sind meist mit dem öffentlichen Nahverkehr oder 
mit den Ausflugsbussen erreichbar. Natürlich sind auch Radtou-
ren oder andere Freizeitaktivitäten möglich.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Naturparkmarkt-Premiere in Ruppertshofen
Hausgemachtes nach alten und neuen Rezepten probieren – 
Produkte aus dem Naturpark und regionale Handwerkskunst 
entdecken

Naturparkmarkt 
Ruppertshofen 

3. September 2023 // Ortsmitte // 11 bis 18 Uhr

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.

50 JAHRE  OSTALBKREIS

Der nächste Naturpark-
markt findet am 3. Sep-
tember von 11 bis 18 Uhr 
in der Ortsmitte von Rup-
pertshofen statt. Entlang 
der Erlenstraße präsentie-
ren Direktvermarkter und 
Kunsthandwerker aus dem 
Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald sich und 
ihre Produkte. Lebens-
mittel, Gebrauchsgegen-
stände und Kunstobjekte 
können direkt bei den 
Erzeugenden erworben 
werden. Rund 35 Marktbe-
schicker geben sich dabei 
ein Stelldichein. Es heißt 
wieder einen Plausch am 
Markstand halten, entspannt aus der Region einkaufen und vor 
Ort genießen.
Naturparkvorsitzender Armin Mößner freut sich: „Zum ersten Mal 
sind wir in Ruppertshofen mit einem Naturparkmarkt zu Gast. Die 
Kommune ist seit 2014 mit der Naturparkerweiterung Mitglied 
im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. Die Menschen aus 
dem Naturpark präsentieren hier eine Vielfalt an handgemachten 
und regionalen Produkten. Wir als Naturpark sehen uns als Im-
pulsgeber und Netzwerker im Bereich Regionalvermarktung, wir 
bringen Anbieter und Verbraucher zusammen.“
Holzofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Räucherfisch und Käse, 
sowie Obst, Gemüse, Speiseöle, Honig und Spirituosen – von der 
Frische und Qualität können sich alle selbst überzeugen! Kunst-
handwerk aus natürlichen Materialien, handgefertigte Bürsten, 
Dekoratives und Nützliches aus Holz, Weiden und Keramik, Ge-
nähtes und Gestricktes sowie Naturkosmetik bereichern das An-
gebot. Genießen Sie vor Ort regionale Spezialitäten wie Salzku-
chen, Würste vom Grill, Kartoffelzapfen, Raclette, Kuchen, Säfte, 
Eis, Bier, Cocktails und alkoholfreie Getränke.
Wer die in Ruppertshofen ansässige „Pilzschule Schwäbischer 
Wald“ bisher nicht kennt, hat an diesem Tag Gelegenheit, diese 
durch das Betreiberehepaar Krieglsteiner kennenzulernen. Am 
Stand können Waldpilze bewundert werden und es gibt Informa-
tionen zum Kursprogramm. Für mitgebrachte Pilze gibt es eine 
kostenlose Pilzberatung.
Das bunte und informative Rahmenprogramm lädt Groß und 
Klein zum Mitmachen ein. Naturparkführerin Helene Angsten-
berger entführt auf eine 2-stündige, etwa 4 km lange Rund-
wanderung „Schöne Ausblicke zu den Kaiserbergen mit kleinen 
Achtsamkeitsübungen“. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Stand der 
Naturparkführer. Als digitale Schnitzeljagd kann ein „Naturpark-
Bound“ auf dem Naturparkmarkt gespielt werden. Dabei gilt es 
mit der kostenlosen App Actionbound verschiedene Rätselaufga-
ben rund um Regionalität, Saisonalität und die Direktvermarkter 
zu lösen. Bei der Naturpark-Kochschule werden kurze Mitmach-
Einheiten für Kids angeboten. Es werden selbstständig kleine, sai-
sonale Leckerbissen zubereitet. Das Selbstgemachte dürfen die 
Kinder kostenlos mit nach Hause nehmen.
Hinweis: Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränkte Men-
schen geeignet. Ein rollstuhlgerechtes WC ist in der Grundschule 
vorhanden.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
An diesem Wochenende findet auch ein buntes Programm zum 
Jubiläum „50 Jahre Ostalbkreis“ statt. Weitere Informationen dazu 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Ruppertshofen.

Veranstalter:
Gemeinde Ruppertshofen
Erlenstraße 1
73577 Ruppertshofen
Telefon 07176 / 45 448-0
info@ruppertshofen.de
www.ruppertshofen.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Michaela Klinger
Telefon 0 71 92 – 97 89 006
michaela.klinger@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Fachbereich Landwirtschaft - Landratsamt plant 
Neuauflage der Direktvermarkter-Broschüre: 
Landwirtschaftliche Direktvermarkter aus dem 
Landkreis Ludwigsburg gesucht!
Die Bedeutung der Direktvermarktung und das Einkaufen direkt 
beim Erzeuger hat in den letzten Jahren um ein Vielfaches zuge-
nommen. Damit die Verbraucherinnen und Verbraucher das regi-
onale Angebot an hochwertigen, schmackhaften und saisonalen 
Lebensmitteln unkompliziert nutzen und die Vielzahl von direkt-
vermarktenden Betrieben finden, wird die Direktvermarkter-Bro-
schüre „Schmeck den Landkreis“ des Landratsamtes Ludwigsburg 
überarbeitet und neu aufgelegt. Die Direktvermarkter-Broschüre 
bietet eine Übersicht der landwirtschaftlichen Betriebe mit Di-
rektvermarktung, informiert über heimische Landwirtschaft und 
Wochenmarkttermine und unterstützt mit dem Saisonkalender 
beim saisonalen Einkauf.
Alle Betriebe, die in die Broschüre aufgenommen werden möch-
ten, wenden sich bitte bis spätestens 01. September per E-Mail an 
direktvermarktung@landkreis-ludwigsburg.de.
Der Erscheinungstermin der Broschüre ist für das Frühjahr 2024 
geplant.
Ansprechpartnerin im Fachbereich Landwirtschaft ist Vera Bullin-
ger. Sie ist per E-Mail und telefonisch erreichbar unter vera.bullin-
ger@landkreis-ludwigsburg.de bzw. 07141 144-42326.

Jugendliche gestalten Räume der Jugendarbeit neu
Nicht meckern – selbst anpacken! Das war das Motto der Ju-
gendlichen, die die Räume der Mobilen Jugendarbeit des Land-
kreises in der Ludwigsburger Karlstraße komplett neu gestaltet 
und saniert haben. Schon länger wurde von den Besuchern und 
Besucherinnen der Mobilen Jugendarbeit des Landkreises der 
Wunsch geäußert, ihre Räume in der Karlstraße 12 neu zu gestal-
ten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter initiierten daraufhin 
Anfang August ein Projekt, das den Jugendlichen die Möglichkeit 
bot, ihre kreativen Talente zu entfalten und den Räumen einen 
neuen Anstrich und Glanz zu verpassen.
Professionelle Begleitung bei der handwerklichen Arbeit
Begleitet wurden die Jugendlichen bei ihrem Projekt von der 
Handwerksfirma ARTA, die ihre Zeit, ihre fachliche Expertise und 
ihr handwerkliches Können einbrachte. Somit blicken die Ju-
gendlichen nach einer intensiven Woche nicht nur stolz auf ihre 
neu gestalteten Räume, sondern hatten zudem die Gelegenheit, 
praxisnahe Einblicke in das Malerhandwerk zu erhalten.
Finanzielle Förderung macht Projekt erst möglich
Die Mobile Jugendarbeit des Landkreises trug mit ihrem Projekt 
dazu bei, dass junge Leute ein großes Stück Problemlösungskom-
petenz lernen konnten. Unterstützt wurde das Vorhaben von der 
Landes-Arbeitsgruppe Mobile Jugendarbeit/Streetwork Baden-
Württemberg, die aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
dieses Renovierungsprojekt finanziell gefördert und somit über-
haupt möglich gemacht haben.
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Sie freuen sich über die geleistete Arbeit: (v.li. oben) Cem Öztürk, Lukas 
Ollech, Nadine Schaffarczyl, Svenja Wahl und Valentino Covello und 
(v.li unten) Tim Kühlewein und Derya Ceylan. Bild: Mobile Jugendarbeit
 Foto: Mobile Jugendarbeit

Steillagen: Höchste Zeit zum Handeln Landrat 
Allgaier will Kulturlandschaften erhalten
„Es geht um nichts anderes als um den Erhalt einer tausendjäh-
rigen Kulturlandschaft. Wenn uns kommende Generationen fra-
gen, warum wir nicht alles getan haben, um die Terrassenwein-
berge als unvergleichliches Heimat-, Kultur- und Naturerbe zu 
retten, wird es zu spät sein. Jetzt gilt es zu handeln – das Zeit-
fenster dafür wird täglich kleiner“, so Landrat Dietmar Allgaier 
zur Situation der durch Nutzungsaufgabe, Verbuschung und 
Verfall bedrohten Weinbausteillagen. Es sei mittlerweile alles ge-
sagt, erforscht, diskutiert und wissenschaftlich beschrieben, jetzt 
müssten alle, die etwas tun können und wollen, Farbe bekennen. 
Damit fordert Allgaier eine Sprintphase nach einem schon viel 
zu lange dauernden, aber wichtigen Diskussionsmarathon in Sa-
chen Terrassenweinbau ein.

Schnelle Umsetzung der Strategie erforderlich
Vor kurzem wurden die Ergebnisse des Projekts Steile Weine der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Landrat Allgaier zeigt sich damit sehr 
zufrieden, dringt aber jetzt auf schnelle Umsetzung der von den 
maßgeblichen Akteuren über mehrere Jahre erarbeiteten Stra-
tegie. „Ich halte die vorgelegte Lösung zur Erhaltung der Kultur-
landschaft durch hochwertige Weine für sehr überzeugend“, lobt 
der Landrat die Beteiligten, sieht jetzt aber vor allem die Vorstän-
de der Weingärtnergenossenschaften am Zug. „Es ist meine fes-
te Überzeugung, dass jetzt alle Umsetzungsmaßnahmen, auch 
weitere staatliche oder kommunale Maßnahmen zur Erhaltung 
der terrassierten Steillagen, auf die Ergebnisse des Projekts Steile 
Weine aufbauen müssen.“

Projekt hat seinen Ursprung beim Steillagenkongress 
in Besigheim
Dieses geht auf den Steillagenkongress in Besigheim im Jahr 2015 
zurück. Als Ergebnis haben damals die Bürgermeister der Weinor-
te entlang der Neckars zwischen Benningen und Lauffen das ILEK 
(integriertes ländliches Entwicklungsprojekt) Neckarschleifen ins 
Leben gerufen. Arbeitsgruppen haben über Monate Konzepte 
erarbeitet. Als Folge wurde das Projekt Steile Weine ins Leben ge-
rufen. Dieses Projekt wurde maßgeblich getrieben von den Ge-
nossenschaften, insbesondere von der Felsengartenkellerei und 
den Lauffener Weingärtnern, in Zusammenarbeit mit der LVWO 
Weinsberg, der Universität Geisenheim, dem Landratsamt und 
der exNicrum Weinmanufaktur. Das Projekt wurde mit 480.000 
Euro vom Land und von der EU gefördert. Der Abschlussbericht 
vom Juni 2023 liegt vor. Die Medien hatten berichtet. Als Ergeb-
nis wird den Winzern empfohlen, ihre Weinberge mit südeuropä-
ischen und pilzwiderstandsfähigen Rebsorten anstelle des Trol-
lingers neu zu bepflanzen. Und es werden Wege zur Vermarktung 

durch die Genossenschaften aufgezeigt. „Jetzt sind zunächst die 
Genossenschaften und ihre Mitglieder aufgerufen, die Hand-
lungsempfehlungen umzusetzen“, so Landrat Allgaier, der weiß, 
dass dabei den Winzern Kosten für die Neuanlage ihrer Weinber-
ge entstehen und sie unter Einnahmeausfällen im Pflanzjahr und 
dem Folgejahr leiden werden, in denen sie kein Traubengeld von 
der Genossenschaft bekommen. Dafür brauchen sie Unterstüt-
zung durch Fördermaßnahmen.
Neuanlagen in Steillagen werden gefördert –  
Offene Förderlücke gilt es zu schließen
Die Neuanlage in Steillagen wird mit 32.000 Euro/Ha schon staat-
lich gefördert. Ab dem dritten Jahr mit erstmaligem Ertrag zahlen 
die Genossenschaften Traubengeld. Zusätzlich gibt es die staatli-
che Beihilfe von 3.000 Euro/Hektar, die die Winzer vom Land pro 
Jahr als Bewirtschaftungszuschuss erhalten. Für die beiden er-
traglosen Jahre nach der Rodung und Neuanlage sieht der Land-
rat eine Förderlücke, die es zu schließen gilt.
Empfehlung für Genossenschaften
Der Landrat ist sich der Tatsache bewusst, dass seit Beginn des 
ILEKs fast zehn Jahre vergangen sind. In der Zwischenzeit haben 
sich viele kleine und auch einige größere Weinbaubetriebe ent-
schlossen, keine Steillagen mehr zu bewirtschaften. Es ist des-
halb leider so, dass die Genossenschaften nicht in der Lage sein 
werden, mit dem Steile Weine Konzept den gesamten Bestand an 
Steillagen zu erhalten. Deshalb empfiehlt der Landrat den Genos-
senschaften jetzt Folgendes zu definieren:
• Diejenigen Steillagenflächen, die mit bisher gepflanzten Reb-

sorten, insbesondere mit Trollinger, erhalten werden können.
• Diejenigen Steillagenflächen, die mit höherwertigen Neu-

pflanzungen nach dem Steile Weine Konzept erhalten wer-
den sollen.

• Diejenigen Steillagenflächen, die nicht mit Weinbau erhalten 
werden können:

-  davon Flächen, die wegen Steinschlaggefahr für angrenzende 
Straßen und Wege und damit absehbarer Verkehrsgefährdung 
auf alle Fälle erhalten und gesichert werden müssen;

-  davon die Flächen, die landschafts- oder stadtbildprägend sind 
und zumindest gerodet und mit Begrünung erhalten werden 
sollen; dafür sollten die Gemeinden den Eigentümern Zuschüs-
se gewähren;

-  davon die Flächen, die für eine andere Nachnutzung geeignet 
wären, einschließlich Fotovoltaik;

-  davon die Flächen, die Randlagen sind und der Natur überlassen 
werden können.

Landrat Allgaier hat die Vorstandvorsitzenden der federführen-
den Genossenschaften zu einem Gespräch über die weitere Vor-
gehensweise eingeladen. „Es ist höchste Zeit zum Handeln. Wir 
sind gemeinsam in der Verantwortung. Wir müssen wissen, was 
wir wollen, bevor uns die Entwicklung sagt, dass wir nichts mehr 
wollen können. Deshalb setze ich mich für einen engen Schulter-
schluss der jetzt schon bestens zusammenarbeitenden Akteure 
und deren Mannschaftssprint ein.“

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Fenstertausch: Durchblick statt Durchzug
Gut dämmende Fenster sorgen für ein behagliches Wohnkli-
ma und sparen Energie. Die Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e.V. gibt Tipps für den Fenstertausch und Förder-
möglichkeiten.
Fenster sorgen für Licht und Luft. Sie schützen aber auch vor 
Lärm, Hitze und Kälte. Dieser Schutz ist umso besser, je höher ihr 
Dämmwert ist. Bei der Fensterauswahl sollte man auf den Uw-
Wert achten. Dieser steht für den Wärmedurchgangskoeffizient 
und gibt an, wie viel Wärme durch Glasscheiben, Fensterrah-
men und andere Übergänge entweichen kann. Je niedriger der 
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Wert, umso besser. Mit Dreischeiben-Wärmeschutzverglasung 
und einer sogenannten warmen Kante bleibt die Innenseite der 
Fensterscheibe selbst im Winter mit 16 Grad angenehm warm 
(Uw-Wert 0,6 - 0,9 W/m²K). Der Uw-Wert neuer Fenster darf laut 
Gebäudeenergiegesetz höchstens 1,3 W/m²K betragen.
Auch wenn die Fenster noch nicht defekt sind, empfiehlt sich bei 
Einfach- oder Doppelglasfenstern eine Erneuerung. „Dreifachfens-
ter sind mittlerweile der Stand der Technik, sowohl für Neubauten 
als auch für bestehende Gebäude.“ Darauf weist Joshua Lampe, 
Energieberater der LEA, hin. Fenster mit drei Scheiben lassen 
weniger Wärme entweichen, senken die Energiekosten und sind 
kaum teurer als Fenster mit zwei Gläsern. Für gute dreifach ver-
glaste Fenster gibt es eine finanzielle Förderung der BAFA und im 
Falle des Erreichens einer Effizienzhausstufe auch der KfW-Bank.
Beim Fenstertausch sollten die energetischen Eigenschaften der 
bestehenden Fassade beachtet und ein Lüftungskonzept erstellt 
werden. Idealerweise werden Fenstertausch und Fassadendäm-
mung zusammen geplant, dann können die neuen Fenster direkt 
in der Dämmebene eingebaut werden.
Wer mehr über die energetische Sanierung wissen möchte, soll-
te den kostenfreien Online-Vortrag „Wärmepumpe, Solarstrom, 
Dämmung – Wie Sie jetzt geschickt vorgehen und Ihre Förderung 
optimieren“ am 26. September nicht verpassen. Anmeldung un-
ter www.lea-lb.de/single-post/n-tage.

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag  10:30 – 12:30 Uhr
    14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag   14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 12:00 Uhr

Sommerzeit - Urlaubszeit – Lesezeit !
Noch auf den letzten Drücker einen Reiseführer holen? 
Noch schnell einen Krimi ausleihen?
Dann aber schnell!
Unser letzter Öffnungstag ist Samstag, der 26. August 2023 
von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Dann haben wir zwei Wochen geschlossen und sind ab Dienstag, 
den 12. September 2023 wieder für Sie da.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten September ab 11.09.2023
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag   16-20 Uhr
Dienstag   16-20 Uhr
Donnerstag  16-21 Uhr
Mädchentreff (11 – 13 Jahre)
Dienstag   14-16 Uhr
26.09.2023  Bubble Tea
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch   16-18 Uhr
13.09.2023  Spielenachmittag
20.09.2023  Turniertag
27.09.2023  Waffeln backen
Fußballtreff (ab 9 Jahren)
Freitag    15-17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining –  

½Stunde Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining,  
danach fröhliches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag  

im Monat

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den  
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.  (Jesaja 42,3)


